
Liebe Sportwarte, Liebe Vereine, 

aufgrund einer SPO-Änderung müssen die Kadermeldungen im Internet erfolgen. Zu diesem Zweck 

benötigt jeder Verein bzw. Mannschaft einen Teamberechtigten. Dieser wird vom Staffelleiter im 

Internet freigeschaltet und kann sich dann mit seiner Hockey ID zum Einrichten des Kaders im 

Spielbetrieb anmelden. Es ist sinnvoll für jede Mannschaft 1-2 Personen zu berechtigen. Für den 

Verein sollte es übergeordnete Person geben die zur Not überall Zugriff hat. 

Teilt bitte die zu berechtigenden Personen mit Hockey ID an die Staffelleiter (cc. Sportwart) mit. Mit 

der erfolgten Kadermeldung ist die Nutzung des ESB ( Elektronischer Spielbericht ) erlaubt und 

möglich. 

Im Anhang der link und die betreffenden Passagen der Veröffentlichung. 

 

Gruß Helmut  

 

https://hockey.de/VVI-web/Mitteilungen/Mitteil.asp?lokal=BHV&Org=DHB&Mitteilung=3770  
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Beschlüsse des Spielordnungsausschusses (SOA) 

Zusammenfassung der inhaltlichen Änderungen der SPO DHB zum 1. August 

2017 

Der Spielordnungsausschuss des DHB hat auf seiner Sitzung am 25./26. März 2017 in 

Köln und nachfolgend im schriftlichen Verfahren verschiedene Beschlüsse zur Änderung 

der SPO DHB gefasst. Nachdem das Präsidium diese Beschlüsse gemäß § 29 Abs. 4 DHB-

Satzung bestätigt hat, sind diese einheitlich zum 1. August 2017 in Kraft getreten. Im 

Folgenden werden die wesentlichen inhaltlichen Änderungen beschrieben: 

 

6) Änderungen bei der Stammspielermeldung (§ 22) 

Bislang waren Stammspielermeldungen vor dem ersten Meisterschaftsspiel, welches der 

Verein in dieser Altersklasse austrägt, beim Staffelleiter abzugeben (bzw. nun 

elektronisch auszufüllen). Um klarere Fristen zu haben, die nicht von dem Anpfiff eines 

konkreten Spiels abhängen, wird nun geregelt, dass diese Meldung spätestens am Tag 

vor diesem ersten Meisterschaftsspiel erfolgen muss (§ 22 Abs. 1). 

Klarstellend wird zudem geregelt, dass nicht nur dann, wenn eine Mannschaft vor dem 

ersten Spiel keine Stammspielermeldung abgegeben hat, alle auf dem Spielberichtsbogen 

eingetragenen Spieler einer Mannschaft ab dem ersten Spiel als Stammspieler dieser 

Mannschaft gelten, sondern dass Entsprechendes gilt, wenn zwar eine 

Stammspielermeldung rechtzeitig abgegeben worden ist, diese aber unvollständig (zu 

wenige Spieler) war (§ 22 Abs. 3).  

Eine weitere Änderung betrifft die vereinfachte Rückmeldung im Feldhockey nach § 22 

Abs. 5 Buchst. b und c. Sie werden bislang erst mit der Bestätigung durch den 

Staffelleiter wirksam. Dies führte bislang dazu, dass die Wirksamkeit einer Rückmeldung, 

deren Voraussetzungen etwa erst nach einem Samstagsspieltag gegeben waren, für den 

folgenden Sonntag davon abhing, ob der Staffelleiter erreichbar war und seine E-Mails 

rechtzeitig beantwortete. Künftig wird eine solche Rückmeldung unabhängig von einer 

Antwort durch den Staffelleiter wirksam am Tag nach Eingang der Mitteilung beim 

https://hockey.de/VVI-web/Mitteilungen/Mitteil.asp?lokal=BHV&Org=DHB&Mitteilung=3770


Staffelleiter. Damit hängt die Wirksamkeit der vereinfachten Rückmeldung nicht mehr 

von Faktoren ab, die die Vereine selbst nicht beeinflussen können. Die betroffenen 

Vereine tragen aber ohne Nachricht durch den Staffelleiter das Risiko, dass sie das 

Vorliegen der Voraussetzungen einer Rückmeldung fehlerhaft eingeschätzt haben. 

 

7) Elektronische Kadermeldung (§ 22 Abs. 8) und elektronischer 

Spielberichtsbogen (§ 32) 

Nachdem der elektronische Spielberichtsbogen in den Bundesligen erfolgreich getestet 

worden ist, soll er nun flächendeckend eingeführt werden. Der SOA hat in der SPO DHB 

die verpflichtende Nutzung des elektronischen Spielberichts für alle Bundes- und 

Regionalligen ab dem 1. August 2017, für alle Oberligen ab dem 1. August 2018 und für 

alle Verbandsligen ab dem 1. August 2019 festgeschrieben. Für den Jugendbereich wird 

eine verpflichtende Nutzung ab dem 1. April 2019 angestrebt. Den 

Landeshockeyverbänden bleibt es freigestellt, in ihrem Zuständigkeitsbereich die 

verpflichtende Nutzung des elektronischen Spielberichtsbogens auch schon für einen 

früheren Zeitpunkt vorzusehen.  

Da die Nutzung des elektronischen Spielberichtsbogens voraussetzt, dass jeder Verein für 

seine Mannschaften jeweils die Kader meldet, ist die Verpflichtung der elektronischen 

Kadermeldung mit Wirkung vom 1. August 2017 auf alle Ligen erstreckt worden (§ 22 

Abs. 8). Dies gilt auch für Ligen, in denen der elektronische Spielberichtsbogen vorerst 

nicht genutzt wird. Denn hierdurch wird den Staffelleitern die Verwaltung der Ligen 

erheblich vereinfacht, gleichzeitig erhalten die betroffenen Vereine die Möglichkeit, 

jederzeit Einsicht in die für sie relevanten Daten (Anzahl der Einsätze ihrer Spieler) zu 

nehmen. 

 


